
Einblicke in das Betriebspraktikum 2026 der G10a 

Mein Praktikum bei Siemens 

Ich durfte mein Schülerpraktikum im Betrieb Siemens in Frankfurt am Main Gateway 
Gardens absolvieren. Hauptsächlich war meine Aufgabe, eine App zum Buchen von 
Parkplätzen als kleines Testprojekt zu programmieren. Dabei habe ich einiges an 
Erfahrung mitgenommen. Besonders gut gefallen hat mir das moderne Gebäude und die 
Mitarbeiter und Kollegen, die immer freundlich zu mir waren. Nicht so gut gefallen hat mir 
leider die Uhrzeit, zu der ich aufstehen musste. Praktikumsstart war um 7 Uhr, 
dementsprechend musste man natürlich schon sehr früh aufstehen. Am Ende war ich aber 
mit der Wahl des Betriebs sehr zufrieden und habe einiges gelernt. 

Max 

 

Mein Praktikum bei Sanofi als Reinraummesstechnikerin 

Ich habe mein zweiwöchiges Praktikum bei Sanofi in Frankfurt, Höchst absolviert und einen Einblick in den Beruf als 
Reinraummesstechnikerin bekommen. Ich habe Sicherheitsmaßstäbe wie Luftfeuchtigkeit überprüft, sodass die 
Medikamente mit höchster Qualität produziert werden. Besonders gefallen hat mir der Besuch im Montage- und 
Verpackungsbereich, wo ich gesehen habe, wie Medikamente aus der Produktion weiterverarbeitet werden und 
schließlich im Regal landen. Nach meinem Praktikum habe ich eine viel bessere Vorstellung von den Anforderungen, 
die ich an meinem zukünftigen Beruf habe und was mir wichtig ist.  

   
Anna 

 

Einblicke in den Eventalltag hinter den Kulissen 

Während meines zweiwöchigen Praktikums bei PERCUMA & BOTANICAL, einer modernen Event- und 
Veranstaltungslocation, hatte ich die Möglichkeit, viele unterschiedliche Arbeitsbereiche kennenzulernen. Ich 
unterstützte bei der Vorbereitung und Durchführung von Veranstaltungen, half beim Auf- und Abbau, arbeitete im 
Service und begleitete Besichtigungen mit Kunden. Zusätzlich erhielt ich Einblicke in die Büroarbeit, wie die 
Organisation von Terminen, die Bearbeitung von Anfragen und die Planung kommender Events. Besonders gefallen 
hat mir der direkte Kontakt mit den Gästen sowie das freundliche und familiäre Arbeitsklima im Team. Das Praktikum 
hat mir gezeigt, wie viel Planung, Organisation und Teamarbeit hinter erfolgreichen Veranstaltungen steckt. Insgesamt 
war es eine sehr spannende und lehrreiche Zeit, die mir wertvolle Erfahrungen für meine berufliche Zukunft vermittelt 
hat. 

Rayen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Einblicke in die Verlagswelt 

Während meines zweiwöchigen Praktikums beim Verlag HORIZONT der dfv Mediengruppe durfte ich in verschiedenste 
Bereiche hineinschauen. In der Redaktion habe ich gelernt, wie man Nachrichten für die Zeitung verfasst, im Bereich 
Marketing durfte ich bei Meetings mitentscheiden und habe alles rund ums Marketing erzählt bekommen. In der Grafik 
durfte ich eine Seite für die Printausgabe befüllen und habe erklärt bekommen, wie der Druck funktioniert. Besonders 
interessant fand ich den Einblick ins Tonstudio, wo ich live bei einem Interview dabei sein durfte und ich sehen konnte, 
wie alles im Hintergrund abläuft. Diese zwei Wochen haben mir einen tollen Einblick in die Verlags -und Arbeitswelt 
gebracht und waren insgesamt eine spannende und lehrreiche Erfahrung.  

Emma 

 

Procter & Gamble 

Während meines zweiwöchigen Praktikums bei Procter & Gamble konnte ich Einblicke in die Produktforschung und 
Entwicklung in den Bereichen Hair Care, Baby Care und Fem Care gewinnen. Ich arbeitete praktisch in verschiedenen 
Laboren mit und lernte typische Tätigkeiten eines Chemielaboranten kennen, darunter Versuchsaufbauten, 
Produktprüfungen und dabei den Umgang mit modernen Messgeräten. Besonders spannend war es, Windeln, Binden 
und Haarprodukte unter realistischen Bedingungen zu testen und deren Aufbau, Funktion und Leistungsfähigkeit zu 
analysieren. Zudem nahm ich an Meetings teil und erhielt Einblicke in Sicherheitsvorschriften, organisatorische Abläufe 
und internationale Zusammenarbeit. Die abwechslungsreichen Aufgaben und der hohe wissenschaftliche Anspruch 
zeigten mir, wie vielfältig und praxisnah die Produktentwicklung bei P&G ist. Insgesamt war das Praktikum sehr 
aufschlussreich und hat mein Interesse an international tätigen Firmen weiter gestärkt. 

Ines 

 
 

Tierheim Hattersheim 

Ich durfte mein Betriebspraktikum im Tierheim in Hattesheim absolvieren. Ich habe 
viele neue Sachen über Tiere gelernt, allerdings musste ich oft sich wiederholende 
Aufgaben gemacht. Die Arbeit im Tierheim war sehr hart allerdings auch spaßig. Ich 
musste 4 Stunden am Tag arbeiten allerdings hatte ich auch mal eine halbe Stunde 
Pause. Die Pfleger waren alle sehr nett und hilfsbereit und ich durfte bei den Hunden, 
Katzen und Kleintieren helfen. Ich habe viele neue Eindrücke sammeln dürfen. 

Jannik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Eines der größten Schmuck- und Uhrunternehmen der Welt 

Swatch Group ist ein weltweit tätiges Unternehmen in den Bereichen Schmuck und Uhren. Zu diesem 
Großunternehmen gehören rund 30 Marken – von Swatch, Tissot, Certina, Mido und Hamilton über Longines, Rado 
und Union Glashütte bis hin zu den Luxusmarken OMEGA, Blancpain, Glashütte Original, Breguet und Jaquet Droz. 
Bei meinem einwöchigen Praktikum durfte ich die verschiedenen Bereiche der Swatch Group näher kennenlernen. Zum 
einen die Watchmaking School, in welcher neue Uhrmacher ausgebildet wurden, zum anderen in die verschiedenen 
Abteilungen der Kundenservices der OMEGA und Hamilton. Ich bin äußerst zufrieden mit meinem Praktikum und über 
die neuen Erfahrungen die ich gesammelt habe. Ich würde jedem der fingerfertig ist und etwas Filigranes macht diese 
Erfahrung ans Herz legen. 

        Lennard 

 

 

Infraserv Höchst 

Ich durfte mein Praktikum bei Infraserv Höchst im Industrie Park Höchst als Systemelektroniker absolvieren. Meine 
Aufgabe war es eine Website zu programmieren und Serverprobleme zu beheben. Während den 2 Wochen habe ich 
vieles gelernt und besonders gefallen haben mir die netten Kollegen, die mir immer was Neues gezeigt haben, obwohl 
sie noch einiges zu tun hatten. Am Ende war ich sehr froh über meine Praktikumswahl und ich habe viel gelernt. 

Noah 
 

 



 

 

 

 

 

 

Einblicke in die Arbeit eines Architekten  

Während meines zweiwöchigen Praktikums bei Schmidt Plöcker Architekten konnte ich einen vielseitigen Einblick in 
den Berufsalltag von Architekten und Architektinnen gewinnen. Ich durfte mein eigenes Traumhaus erstellen. 
Angefangen mit Skizzen auf Papier und später digital als 3D- Modell. Dabei habe ich gemerkt, wie wichtig genaues 
Arbeiten, gutes Vorstellungsvermögen und Geduld sind. Außerdem war ich auf der Baustelle dabei. Das Praktikum hat 
mir großen Spaß gemacht und ich habe viel gelernt.  
 

 

Mein Praktikum bei der Caritas 

Während meines zweiwöchigen Praktikums bei der Caritas in der Fachstelle rechtliche Betreuung und Vorsorge hatte 
ich die Möglichkeit, einen Einblick in die verschiedenen Aufgabenbereiche der Einrichtung zu erhalten. Ich habe sowohl 
bei organisatorischen Tätigkeiten im Büro als auch bei Außenterminen mit Klientinnen und Klienten geholfen. Da lernte 
ich unter anderem, wie Schulden berechnet, Einnahmen- und Ausgabenübersichten erstellt und wichtige Daten im 
System dokumentiert werden. Besonders interessant fand ich den Kontakt mit den betreuten Personen und die 
verschiedenen Lebenssituationen, mit denen ich während meines Praktikums erlebt habe. In der Zeit habe ich auch 
gemerkt, wie viel Organisation, Verantwortung und sorgfältige Planung hinter der rechtlichen Betreuung stehen. 
Insgesamt war es eine sehr lehrreiche Erfahrung, die mir einen Einblick in den Berufsalltag und in soziale Arbeit 
gegeben hat. 

Eduardo 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Ein Blick hinter die Kulissen eines Autohauses 

Mein Praktikum habe ich in einem Autohaus absolviert. Dort konnte ich zwei verschiedene Bereiche kennenlernen, den 
Beruf des Automobilkaufmanns und den des Kfz-Mechatronikers. Besonders gut gefallen hat mir der kaufmännische 
Bereich. Ich durfte mit dem System Loco-Soft arbeiten, das zur Verwaltung von Fahrzeugen, Finanzen, Rechnungen 
und Verträgen genutzt wird und für Ordnung im Betrieb sorgt. In der Werkstatt habe ich ebenfalls viele Erfahrungen 
gesammelt. Dazu gehörten anspruchsvolle Tätigkeiten wie das Wechseln von Zündkerzen, Reifenwechsel, Ölwechsel 
sowie weitere Arbeiten am Fahrzeug. Insgesamt war das Praktikum sehr lehrreich und hat mir gezeigt, dass ich später 
lieber im kaufmännischen Bereich eines Autohauses arbeiten möchte. 

Khalil 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aumovio 

Mein zweiwöchiges Praktikum bei Aumovio war sehr interessant. Ich erhielt einen Einblick in gleich zwei 
Themenbereiche. Ich lernte wie man ein wenig programmiert und die Grundlagen der Mechatronik. Mir hat es sehr gut 
gefallen, dass ich zwei Themenbereiche kennenlernen durfte, da ich besser erkennen konnte welcher Bereich eher zu 
mir passt. Insgesamt kann ich ein Praktikum bei Aumovio weiterempfehlen, vor allem wenn man noch nicht genau weiß 
welcher Beruf zu einem passt. 

Rafael 

 

 

Kindergarten 

Mein zweiwöchiges Betriebspraktikum im Kindergarten hat mir gezeigt was es bedeutet mit Kindern zu arbeiten. 
Erzieherinnen und Erzieher tragen nicht nur hohe Verantwortung, sondern müssen auch in stressigen oder 
frustrierenden Situationen die Ruhe bewahren. Im Generellen ist die Arbeit mit Kindern sehr inspirierend, wenn sie zum 
Beispiel die alltäglichsten Dinge zum ersten Mal lernen. 

Lena 

 

 


